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Hintergrund
Instandhaltung von Infrastruktur
Forschungsdatenrepositorien sind zentrale Komponenten der meisten Workflows für die 
Publikation von Forschungsdaten. (Austin et al., 2017)

Damit Forschungsdaten nutzbar bleiben, müssen auch die Repositorien, die sie 
aufbewahren, funktionsfähig bleiben; oder es müssen geeignete Maßnahmen ergriffen 
werden, um Datenverluste zu verhindern.

Die Instandhaltung von Infrastruktur ist eine notwendige Voraussetzung für die 
Erhaltung von Forschungsdaten.
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“[...] an infrastructure occurs when 
here-and-now practices are afforded 
by temporally extended technology."
(Karasti et al., 2010; S. 400)
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Hintergrund
Herausforderungen
Zeitebenen eines 
Forschungsdatenrepositoriums:

● Es muss sowohl jetzt nutzbar sein als 
auch in Zukunft nutzbar bleiben.

● Betreiber*innen von Repositorien gaben 
in einer Umfrage an, dass sie sowohl den 
langfristigen Betrieb als auch die 
Entwicklung neuer Funktionalitäten als 
Herausforderung betrachten. (Khan, 
Thelwall & Kousha, 2021)



Hintergrund
Herausforderungen
Variierende Lebensdauern:

Repositorien müssen die variierenden Lebensdauern der technischen Komponenten 
(meist kürzer) und des Datenbestands (meist länger) überbrücken.

(Thomer & Rayburn, 2023)

Risiken für die Instandhaltung: finanziell, organisatorisch, technisch, rechtlich … 

(Frank, 2022)
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Hintergrund
Schließung
Es kommt vor, dass Repositorien geschlossen werden.

Untersuchung lebenswissenschaftlicher Datenbanken: nach 18 Jahren waren 75 % 
geschlossen oder wurden nicht mehr aktualisiert. (Attwood et al., 2015)

Lässt sich diese Beobachtung auch auf andere Disziplinen oder Repositorientypen 
übertragen?

Wann ein Repositorium "geschlossen" ist, ist nicht immer eindeutig. (Steinhardt, 2016)

● vollständig geschlossen?
● herunterskaliert?
● Komponenten demontiert und umgenutzt?

6



Wie verbreitet ist die Schließung?
&

Was ist mit geschlossenen Repositorien geschehen?
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Einschlusskriterien
“A repository is considered shut down if 
data is no longer accessible under the 
original or a new URL, or if the repository 
website clearly states that the service 
has ceased operations (while 
sometimes maintaining limited access 
to the data).”
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Vorgehen



Ergebnisse
6.2 % aller in re3data nachgewiesenen Forschungsdatenrepositorien waren geschlossen.

Der Altersmedian der 158 Repositorien mit Start- und Enddatum betrug bei der 
Schließung 12 Jahre.
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Start von re3data 

kumulative Anzahl geschlossener Repositorien nach Jahr



Ergebnisse
Die meisten der Forschungsdatenrepositorien im Sample sind disziplinspezifisch und 
haben einen Fokus auf Lebens- und Naturwissenschaften.

10Anzahl geschlossener Repositorien nach Typ (A) und Disziplin (B)



Ergebnisse
Risiken, die zur Schließung geführt haben

Typologie von Risiken in "preservation systems" (Barateiro et al., 2010)
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risk description count
NA no information available 120

organizational failure shutdown is part of broader reorganization initiative, 
or the mission is considered fulfilled

37

economic failure funding was cut 27

hardware / software 
obsolescence

technological difficulties 5

external attacks acute hacking or security incidents 2

media obsolescence data are considered obsolete 1



Strategien zur Vermeidung von 
Datenverlusten

● Aufrechterhaltung von eingeschränktem 
Zugang zu Daten (12 %)

● Datenmigration (44 %)
● keine der beiden Optionen (47.1 %)

Keine dieser Strategien is permanent!
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Ergebnisse

Fälle von Verkettungen durch wiederholte Datenmigration



Weitere vorbeugende Maßnahmen 
Zertifizierung, PID-Vergabe

Auch diese sind keine Garantie zum 
Schutz vor Datenverlusten.

● 2013: BIIACS wurde nach DSA zertifiziert 
und vergab Handles

● 2018: das Repositorium wurde 
geschlossen

● heute: Die Handles lösen nicht mehr auf, 
es gibt keinen Hinweis auf 
Datenmigration vor der Schließung
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Ergebnisse

Selbstauskunft zur Mission des Repositoriums BIIACS im Rahmen der 
Zertifizierung nach DSA



Ergebnisse
Beispiele für Resilienz

● erfolgreiche Aufrufe zum Erhalt eines 
Repositoriums aus dem Kreis der 
Nutzer*innen

● Herausbilden von Repositorien als "safe 
haven" für bedrohte Datenbestände

14Quelle: https://doi.org/10.1038/nsmb.2371



Diskussion
Welche Lebensdauer kann von einem Repositorium erwartet werden, und ist eine 
Schließung immer ein Misserfolg?

Welche Konsequenzen hat die Schließung von Forschungsdatenrepositorien…

… für das wissenschaftliche Publizieren?

… für das Zitieren von Forschungsdaten?

Wie können knappe Ressourcen effizient eingesetzt werden, um Datenverluste zu 
verhindern?
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